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Der BildungsleitplanungsprozessDer BildungsleitplanungsprozessDer BildungsleitplanungsprozessDer Bildungsleitplanungsprozess

ÜÜÜÜberblick berblick berblick berblick üüüüber die Beteiligungber die Beteiligungber die Beteiligungber die Beteiligung

• Insgesamt 139 Beteiligte (ohne 2. Bildungskonferenz)

• Ca. 425 Einzelbeteiligungen an 26 Einzelveranstaltungen

Beteiligung an den einzelnen VeranstaltungenBeteiligung an den einzelnen VeranstaltungenBeteiligung an den einzelnen VeranstaltungenBeteiligung an den einzelnen Veranstaltungen

• 6 Sitzungen SteuerungsgruppeSteuerungsgruppeSteuerungsgruppeSteuerungsgruppe: durchschnittl. 10,0 Teilnehmer

• 2 FachgesprFachgesprFachgesprFachgesprääääche Arbeitsmarktche Arbeitsmarktche Arbeitsmarktche Arbeitsmarkt: durchschnittl. 21,5 Teilnehmer

• 1 BildungskonferenzBildungskonferenzBildungskonferenzBildungskonferenz: 47    Teilnehmer

• 2 Sitzungen AG ErwachsenenbildungAG ErwachsenenbildungAG ErwachsenenbildungAG Erwachsenenbildung: durchschnittl.   9,5 Teilnehmer

• 2 Sitzungen AG InklusionAG InklusionAG InklusionAG Inklusion: durchschnittl. 15,5 Teilnehmer

• 2 Sitzungen AG Jugendarbeit & GTSAG Jugendarbeit & GTSAG Jugendarbeit & GTSAG Jugendarbeit & GTS: durchschnittl. 19,0 Teilnehmer

• 2 Sitzungen AG Austausch d. SchulenAG Austausch d. SchulenAG Austausch d. SchulenAG Austausch d. Schulen: durchschnittl. 19,0 Teilnehmer

• 2 Sitzungen AG AG AG AG ArbeitsmArbeitsmArbeitsmArbeitsm. & . & . & . & DemogrDemogrDemogrDemogr....: durchschnittl. 19,0 Teilnehmer

• 7 Sitzungen AG FrAG FrAG FrAG Früüüühkindl. Bildunghkindl. Bildunghkindl. Bildunghkindl. Bildung: durchschnittl. 15,9 Teilnehmer



DokumenteDokumenteDokumenteDokumente

• Tagesbetreuungsplan fTagesbetreuungsplan fTagesbetreuungsplan fTagesbetreuungsplan füüüür die Stadt Amberg.r die Stadt Amberg.r die Stadt Amberg.r die Stadt Amberg. verabschiedet
Teilplan I: Quantitativer BedarfTeilplan I: Quantitativer BedarfTeilplan I: Quantitativer BedarfTeilplan I: Quantitativer Bedarf (49 Seiten)

• Tagesbetreuungsplan fTagesbetreuungsplan fTagesbetreuungsplan fTagesbetreuungsplan füüüür die Stadt Amberg.r die Stadt Amberg.r die Stadt Amberg.r die Stadt Amberg. Entwurf
Teilplan II: Qualitativer BedarfTeilplan II: Qualitativer BedarfTeilplan II: Qualitativer BedarfTeilplan II: Qualitativer Bedarf (17 Seiten)

• ArbeitsmarktanalyseArbeitsmarktanalyseArbeitsmarktanalyseArbeitsmarktanalyse (65 Seiten) Entwurf

• BildungsleitplanBildungsleitplanBildungsleitplanBildungsleitplan (55 Seiten) Entwurf

• BildungsanalyseBildungsanalyseBildungsanalyseBildungsanalyse (41 Seiten) Entwurf

• Protokolle der 1. Bildungskonferenz, der zwei Arbeitsmarktfach-
gespräche und weiterer 23 Steuerungsgruppen- und Arbeitsgruppen-
sitzungen

• Einbezogen wurden als Grundlage auch die Berichte 
Sozialraumanalyse und Bevölkerungsprognose, die im Jahr 2010 
vorgestellt wurden



UNESCO: Bildung als lebenslanges UNESCO: Bildung als lebenslanges UNESCO: Bildung als lebenslanges UNESCO: Bildung als lebenslanges 
LernenLernenLernenLernen

Kompetenzerwerb im 
Erziehungs- und 
Bildungssystem: 

Formale BildungFormale BildungFormale BildungFormale Bildung

Kompetenzerwerb 

am Arbeitsplatz:

Berufliche BildungBerufliche BildungBerufliche BildungBerufliche Bildung

Kompetenzerwerb 

in der Gemeinschaft:

Soziale BildungSoziale BildungSoziale BildungSoziale Bildung

Kompetenzerwerb 

in Familie und Freizeit:

Persönliche BildungPersönliche BildungPersönliche BildungPersönliche Bildung



Diskussion des Entwurfes Diskussion des Entwurfes Diskussion des Entwurfes Diskussion des Entwurfes 
des Bildungsleitplanesdes Bildungsleitplanesdes Bildungsleitplanesdes Bildungsleitplanes



ArbeitsgruppenArbeitsgruppenArbeitsgruppenArbeitsgruppen

AG 1: FrAG 1: FrAG 1: FrAG 1: Früüüühkindliche Bildunghkindliche Bildunghkindliche Bildunghkindliche Bildung

AG 2: Jugendarbeit und GanztagsschuleAG 2: Jugendarbeit und GanztagsschuleAG 2: Jugendarbeit und GanztagsschuleAG 2: Jugendarbeit und Ganztagsschule

AG 3: Arbeitsmarkt und DemographieAG 3: Arbeitsmarkt und DemographieAG 3: Arbeitsmarkt und DemographieAG 3: Arbeitsmarkt und Demographie

AG 4: Austausch der SchulenAG 4: Austausch der SchulenAG 4: Austausch der SchulenAG 4: Austausch der Schulen

AG 5: Bildung im ErwachsenenalterAG 5: Bildung im ErwachsenenalterAG 5: Bildung im ErwachsenenalterAG 5: Bildung im Erwachsenenalter

AG 6: InklusionAG 6: InklusionAG 6: InklusionAG 6: Inklusion



MaMaMaMaßßßßnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschläääägegegege

AG 1: FrAG 1: FrAG 1: FrAG 1: Früüüühkindliche Bildunghkindliche Bildunghkindliche Bildunghkindliche Bildung

• Quantitativer Ausbau der Tagesbetreuungsangebote für unter Dreijährige

• Trägerübergreifende Kooperation

• Projekt Bildungspartnerschaft / Familienzentren

• Personalschlüssel

• Inklusion

• Teilhabe: Möglichkeit der VGN-Nutzung und Besuch von Museen durch
Kitas

• Zusammenarbeit Kita-Schule

• Gesprächskreis mit Eltern



MaMaMaMaßßßßnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschläääägegegege

AG 2: Jugendarbeit und GanztagsschuleAG 2: Jugendarbeit und GanztagsschuleAG 2: Jugendarbeit und GanztagsschuleAG 2: Jugendarbeit und Ganztagsschule

• Angebotstransparenz

• Umsetzung eines Modellprojekts Jugendarbeit - Ganztagsschule

• Stadtteilbezogene Strukturen und Maßnahmen



MaMaMaMaßßßßnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschläääägegegege

AG 3: Arbeitsmarkt und Demographie IAG 3: Arbeitsmarkt und Demographie IAG 3: Arbeitsmarkt und Demographie IAG 3: Arbeitsmarkt und Demographie I

• Ausweitung der Ganztagesbetreuung, insbesondere als gebundene 
Ganztagesschule und vor allem im Mittelschulbereich

• Optimierung der Struktur und Ausstattung bestehender 
Ganztagesbetreuung

• Verstetigung der praxisorientierten Berufsorientierung und 
Berufseinstiegsbegleitung

• Beibehaltung bzw. Erweiterung der ausbildungsbegleitenden Maßnahmen 

• Verstärkte Netzwerkbildung der Akteure im Bereich Familienbildung, 
Schule und Ausbildung

• Unterstützung, Monitoring und Evaluation der Optimierungsbemühungen 
beim Übergang Schule-Beruf

• Weitere Konzentration der Ausbildungsgänge, Prüfung verstärkter 
Blockbeschulung

• Ausbau der Möglichkeiten zur Teilzeitausbildung

• Netzwerkverbund Fortbildung kleinerer Betriebe



MaMaMaMaßßßßnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschläääägegegege

AG 3: Arbeitsmarkt und Demographie IIAG 3: Arbeitsmarkt und Demographie IIAG 3: Arbeitsmarkt und Demographie IIAG 3: Arbeitsmarkt und Demographie II

• Ausbau der Anerkennung im Ausland erworbener Abschlüsse, bei Bedarf 
konsequente Nachqualifizierung ausländischer Arbeitskräfte

• Sprachkurse für Arbeitnehmer mit Migrationshintergrund auch in kleinen 
und mittleren Betrieben

• Ausbau der Anerkennung im Ausland erworbener Abschlüsse

• Konsequente Nachqualifizierung ausländischer Arbeitskräfte bzw. 
Weiterbildung Geringqualifizierter

• Intensivierung der Unterstützung bei der Arbeitsmarktintegration, z.B. durch 
Installierung einer regionalen Prozesskette

• Aufbau eines Managements zur Wissensübergabe in Betrieben

• Verstärkte Gesundheitsförderung in Betrieben

• Umfassendere Einbeziehung von älteren Arbeitnehmern in Fort- und 
Weiterbildungen



MaMaMaMaßßßßnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschläääägegegege

AG 4: Austausch der SchulenAG 4: Austausch der SchulenAG 4: Austausch der SchulenAG 4: Austausch der Schulen

• Gemeinsame Sitzung der Vertreter aller Amberger Schulen

• Abstimmung und Weiterentwicklung der Beratungsstrukturen 

• Abstimmung kultureller Angebote 

• Unterstützung schulübergreifender SMV-Aktivitäten 

• Unterstützung der Integration von Schüler/-innen mit Migrationshintergrund



MaMaMaMaßßßßnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschläääägegegege

AG 5: Bildung im ErwachsenenalterAG 5: Bildung im ErwachsenenalterAG 5: Bildung im ErwachsenenalterAG 5: Bildung im Erwachsenenalter

• Aufbau einer Bildungsplattform

• Austausch der Anbieter

• Bildungskampagne (Bewusstsein schaffen)

• Bildung als umfassende Perspektive der Stadt Amberg



MaMaMaMaßßßßnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschlnahmenvorschläääägegegege

AG 6: InklusionAG 6: InklusionAG 6: InklusionAG 6: Inklusion

• Tagung Inklusion

• Arbeitsgruppe Inklusion



Ausblick: AnknAusblick: AnknAusblick: AnknAusblick: Anknüüüüpfpunkte und pfpunkte und pfpunkte und pfpunkte und 
ZustZustZustZustäääändigkeit ndigkeit ndigkeit ndigkeit 

FrFrFrFrüüüühkindliche Bildunghkindliche Bildunghkindliche Bildunghkindliche Bildung JugendamtJugendamtJugendamtJugendamt

BildungsBildungsBildungsBildungsüüüübersichtbersichtbersichtbersicht VHS/Referat fVHS/Referat fVHS/Referat fVHS/Referat füüüür Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulen

Austausch d. Austausch d. Austausch d. Austausch d. BildungstrBildungstrBildungstrBildungstr.... VHS/Referat fVHS/Referat fVHS/Referat fVHS/Referat füüüür Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulen

Austausch der Schulen Austausch der Schulen Austausch der Schulen Austausch der Schulen StStStStäääädt. Schulamt/Staatliches Schulamtdt. Schulamt/Staatliches Schulamtdt. Schulamt/Staatliches Schulamtdt. Schulamt/Staatliches Schulamt

Inklusion (Tagung)Inklusion (Tagung)Inklusion (Tagung)Inklusion (Tagung) StStStStäääädt. Schulamt/Staatliches Schulamtdt. Schulamt/Staatliches Schulamtdt. Schulamt/Staatliches Schulamtdt. Schulamt/Staatliches Schulamt

BildungsvortrBildungsvortrBildungsvortrBildungsvorträäääge ge ge ge Referat fReferat fReferat fReferat füüüür Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulenr Kultur, Sport und Schulen

ArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarkt Amt fAmt fAmt fAmt füüüür Soziales, Gewerbebau, Agentur fr Soziales, Gewerbebau, Agentur fr Soziales, Gewerbebau, Agentur fr Soziales, Gewerbebau, Agentur füüüür r r r 
Arbeit, Jobcenter, IHK, HWKArbeit, Jobcenter, IHK, HWKArbeit, Jobcenter, IHK, HWKArbeit, Jobcenter, IHK, HWK

Anerk. Anerk. Anerk. Anerk. familienfrfamilienfrfamilienfrfamilienfr. Betriebe. Betriebe. Betriebe. Betriebe BBBBüüüündnis fndnis fndnis fndnis füüüür Familier Familier Familier Familie

Modellprojekt JA/GTSModellprojekt JA/GTSModellprojekt JA/GTSModellprojekt JA/GTS Stadtjugendring, StStadtjugendring, StStadtjugendring, StStadtjugendring, Stäääädt. Schulamt/ dt. Schulamt/ dt. Schulamt/ dt. Schulamt/ 
Staatliches SchulamtStaatliches SchulamtStaatliches SchulamtStaatliches Schulamt



Vielen Dank fVielen Dank fVielen Dank fVielen Dank füüüür Ihre Aufmerksamkeit!r Ihre Aufmerksamkeit!r Ihre Aufmerksamkeit!r Ihre Aufmerksamkeit!

BASISBASISBASISBASIS----InstitutInstitutInstitutInstitut
ffffüüüür soziale Planung, Beratung r soziale Planung, Beratung r soziale Planung, Beratung r soziale Planung, Beratung 
und Gestaltung GmbHund Gestaltung GmbHund Gestaltung GmbHund Gestaltung GmbH

Schillerplatz 16Schillerplatz 16Schillerplatz 16Schillerplatz 16
96047 Bamberg96047 Bamberg96047 Bamberg96047 Bamberg

Tel.: Tel.: Tel.: Tel.: 0951/986330951/986330951/986330951/98633----0000
EEEE----Mail: Mail: Mail: Mail: info@basisinfo@basisinfo@basisinfo@basis----institut.deinstitut.deinstitut.deinstitut.de
WWW: WWW: WWW: WWW: www.basiswww.basiswww.basiswww.basis----institut.deinstitut.deinstitut.deinstitut.de


